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Wir brauchen endlich eine bessere  

Schienenanbindung für Flensburg 

 
Anlässlich der heutigen Anhörung im Wirtschaftsausschuss zum Thema Fernhaltepunkt 
in Flensburg-Weiche sagt die mobilitätspolitische Sprecherin der Landtagsfraktion von 
Bündnis 90/Die Grünen, Nelly Waldeck:  
 
„Wir brauchen endlich eine bessere Schienenanbindung für Flensburg. Aktuell droht sich 
die Lage aber sogar weiter zu verschlechtern. Das wurde durch die Konzernbevollmäch-
tigte der Deutschen Bahn nochmal deutlich bestätigt. Wir müssen sicherstellen, dass es 
auch nach 2030 noch Fernzüge auf der Jütlandroute gibt. Dafür braucht es Gespräche 
mit Dänemark über neue ICE-Verbindungen nach Aarhus. Wenn solche Verbindungen 
tatsächlich geplant sind, ist der Ausbau von Flensburg-Weiche ein wichtiger Schritt für 
mehr Schienenverkehr in Flensburg.“ 
 
Leon Bossen, Fraktionsvorsitzender der grünen Ratsfraktion in Flensburg ergänzt:  
 
„Wir Grüne, sowohl auf Landesebene und vor Ort, stehen hier konsequent zusammen 
und weiterhin sehr konkret zum lokalen Interesse Flensburgs und der kommunalpoliti-
schen Einigung inklusive der Ertüchtigung eines Fernhaltepunkts Flensburg-Weiche. Es 
ist fatal, dass die Bahn über lokale Interessen hinwegtrampelt, Fahrgastpotentiale durch 
mangelnde Verbindungen einfach wegignoriert, und für sich schon jetzt klarstellt, dass es 
nach 2030 keine Fernverkehrsanbindung Flensburgs gen Norden mehr gibt. Das ist skan-
dalös, und wir werden die Bahn hier nicht so einfach aus der Verantwortung lassen. Unser 
gemeinsames Ziel ist und bleibt, dass Flensburg langfristig gut an Nah- und Fernverkehr 
angebunden wird. Dafür haben wir uns vor Ort schon bewegt und gute Kompromisse 
gefunden. 
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